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ZAHL DES TAGES: 0,4 Prozent
So hochwar die Inflationsrate imNovember –

das waren 0,1 Prozentmehr als imOktober.

DÜSSELDORF. Deutschlands größter
Immobilienkonzern Vonovia treibt
seine Pläne zur feindlichen Übernah-
me des Konkurrenten Deutsche Woh-
nen energisch voran. Die Aktionäre
des Konzerns gaben gestern auf einer
außerordentlichen Hauptversamm-
lung in Düsseldorf grünes Licht für ei-
ne Kapitalerhöhung, mit der Vonovia
einen Großteil des Kaufpreises für den
Rivalen bezahlen will. Der Konzern
will nun „sehr zeitnah“ sein Kaufange-
bot vorlegen. Insgesamt stimmten auf

der Hauptversammlung 78 Prozent
des anwesenden Kapitals der Kapital-
erhöhung zu und machten damit den
Weg für das Angebot frei. Notwendig
gewesen wäre eine Zustimmungsquo-
te von 75 Prozent. Der Ausgang der Ab-
stimmungwarmit Spannung erwartet
worden. Denn die Deutsche Wohnen
hatte am Freitag überraschend für 1,2
Milliarden Euro mehr als 10 000Woh-
nungen vom kleineren Rivalen Patri-
zia gekauft – wohl auch, um damit die
Übernahmepläne zu torpedieren.

Vonovia-Chef Rolf Buch hatte vor
der Abstimmung an die eigenen Akti-
onäre appelliert, dem Vorstand trotz
aller Abwehrversuche des Frankfurter
Rivalen grünes Licht für seine Über-
nahmepläne zu geben. Auch nach dem
Milliardenzukauf der Deutsche Woh-
nen mache der Kauf weiter Sinn. Eine
Deutsche Wohnen-Sprecherin erklär-
te, man habe mit der Zustimmung der
Vonovia-Hauptversammlung gerech-
net. Alles andere wäre ein Misstrau-
ensvotum der Aktionäre gegen den

Vorstand gewesen. „Wir warten jetzt
die Veröffentlichung der Angebotsun-
terlagen ab.“ Buch zeigte sich mit der
Abstimmung zufrieden. Die wirt-
schaftliche Logik spreche für den Zu-
sammenschluss. Sein Ziel sei es nun,
eine Mehrheit der Deutsche-Wohnen-
Aktionäre für eine Annahme des Kauf-
angebots zu gewinnen. Einen Preisauf-
schlag für das Immobilienpaket, das
sich die Deutsche Wohnen Ende ver-
gangener Woche sicherte, werde es
aber nicht geben. (dpa)

Vonovia greift dieDeutscheWohnen an
ANGEBOT Immobilienriese holt sich die Zustimmung der Aktionäre und nimmt eine Hürde für die feindliche Übernahme
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WIRTSCHAFT IN KÜRZE

Verdi kündigt neue
Streiks bei Amazon an
BERLIN.Die Gewerkschaft Verdi will
mit Streiks an sieben Standorten in
Deutschlandweiter dasWeihnachts-
geschäft des Versandhandelsriesen
Amazon stören. Gesternwaren Be-
schäftigte in Koblenz (Rheinland-
Pfalz), Leipzig (Sachsen), BadHersfeld
(Hessen), Graben (Bayern), Rheinberg
undWerne (beide NRW) sowie beim
DVD-Verleiher undVideo-Dienst in
Elmshorn (Schleswig-Holstein) aufge-
rufen, die Arbeit niederzulegen. Der
Streik soll bis zumEnde der Spät-
schicht dauern, in Koblenz bis Diens-
tagfrüh, wie Verdi in Berlinmitteilte.
Die Gewerkschaft will im Tarifstreit
mit flexiblen, kurzfristig angesetzten
Streiks Druck auf Amazon ausüben.
Verdi fordert die Anerkennung des Ta-
rifvertrags für den Einzel- und Ver-
sandhandel. Amazon lehnt Verhand-
lungen darüber ab. (dpa)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Tarifverdienste steigen
schneller als Inflation
WIESBADEN.Die Tarifbeschäftigten in
Deutschland behaltenwegen der ge-
ringen Teuerungweiterhinmehr Geld
in der Tasche.Mit einem Plus von 1,8
Prozent gegenüber demVorjahreszeit-
raum lagen dieMonatsverdienste im
drittenQuartal dieses Jahres erneut
deutlich über der allgemeinen Preis-
entwicklung, wie das Statistische Bun-
desamt gestern berichtete. Tarifliche
Sonderzahlungenwaren der Berech-
nung berücksichtigt.Waren und
Dienstleistungen sind in derselben
Zeit nur um 0,1 Prozent teurer gewor-
den, so dass dieMenschen unter dem
Strichmehr Kaufkraft erhielten. Das
kann denKonsum ankurbeln. (dpa)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Weiter hohe Nachfrage
nach Arbeitskräften
NÜRNBERG.Deutsche Betriebe suchen
derzeit so vieleMitarbeiter wie selten
zuvor. Selbst das bisherige Rekordni-
veau vomVormonat sei imNovember
noch einmal übertroffenworden, teil-
te die Bundesagentur für Arbeit (BA)
gestern in Nürnbergmit. Sie beruft
sich dabei auf denmonatlich ermittel-
ten Stellenindex BA-X, der imNovem-
ber auf den neuen Rekordwert von 206
Punkten kletterte – vier Punktemehr
als imOktober. Als Beschäftigungstrei-
ber erweist sich nach Beobachtung der
BA die Flüchtlingszuwanderung. So
sei die stark gestiegeneNachfrage
nachWach- und Sicherheitspersonal,
bei Sozialdiensten und der öffentli-
chenVerwaltung auffällig. „Dieser Zu-
wachs dürfte vor allemmit demho-
hen Bedarf an Arbeitskräften imUm-
feld des Flüchtlingsmanagements zu-
sammenhängen“, betont die BA. (dpa)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

VW legt fristgerecht
Umrüstungspläne vor
BERLIN.Volkswagen hat inzwischen
für alleModellemitmanipulierten
Dieselmotoren nunUmrüstungspläne
vorgelegt. Die von ihm eingesetzte Un-
tersuchungskommission habe sich „al-
le technischen Lösungen“ für die 1,2-,
1,6- und Zwei-Liter-Motoren vorstellen
lassen, sagte Bundesverkehrsminister
Alexander Dobrindt (CSU) gestern.
„Unser Eindruck der Umrüstungskon-
zepte ist positiv.“ Volkswagen hatte bis
zu diesemMontag Zeit, Lösungspläne
für die Umrüstung der betroffenen
Fahrzeuge vorzulegen. (afp)

Ein Strömungsgleichrichter soll das
Abgasproblem lösen. Foto: dpa

FENSTERBACH. Wer würde vermuten,
dass an diesemOrt ganz besondere Sei-
fen entstehen? Im „Försterhaus“ in
Fensterbach-Wolfring – gleich gegen-
über vom Schloss – befindet sich die
Dr. Röska Seifenmanufaktur. Das Un-
ternehmen besteht nur aus zwei Men-
schen – einem Ehepaar, das eine Passi-
on für handgemachte Seife entwickelt
hat. Dabei war diese Leidenschaft mit
Blick auf ihre jeweilige Berufslauf-
bahn alles andere als vorgezeichnet.

Ulrike Röska hat Anglistik und Ro-
manistik studiert und übersetzte ein-
mal Bücher. Ihr Mann ist promovier-
ter Physiker. Er war unter anderem bei
Siemens in der „Halbleiterei“ tätig. Seit
nunmehr zehn Jahren entwickelt Dr.
Günther Röska mit seiner Frau Rezep-
turen für immer neue Seifen-Kreatio-
nen. Wie das kam? „Ich habe einmal
eine handgemachte Seife als Mitbring-
sel aus den USA bekommen. Davon
war ich so begeistert, dass ich sie im
Internet nachbestellen wollte“, erzählt
Ulrike Röska.

Skibrille und Gummihandschuhe

Weil das nicht funktionierte, orderte
sie die Ingredienzien und versuchte,
selbst Seife herzustellen. Die Küche
wurde mit Malerfolie abgeklebt und

die experimentierfreudige Oberpfälze-
rin wappnete sich mit einer Skibrille
und Gummihandschuhen, „damit die
ätzende Säure nicht in die Augen und
auf die Haut gelangt“. Das Ergebnis
fiel so zufriedenstellend aus, dass Frau
Röska von einer Art Seifen-Selbst-
Mach-Sucht befallen wurde. Sie be-
sorgte sich Unmengen von Literatur
und legte los, experimentierte mit Ge-
treideflocken, Kräutern, Farben und
vielem mehr. Familie und Freunde
mussten beziehungsweise durften
dann die Resultate testen.

13 Jahre ist das nun schon her. Zu-
nächst war Hemau im Landkreis Re-
gensburg der Sitz der Manufaktur. Vor
fünf Jahren sind die Röskas in den

Kreis Schwandorf umgezogen. Die
Zwei-Personen-Firma kümmert sich
nachwie vor um alles selbst – angefan-
gen von der Produktentwicklung über
die Herstellung bis hin zumVertrieb.

Sie heißen „Aprikoserl“, „Seidenro-
se“ oder „Mangosplash“: Rund 50 ver-
schiedene Sorten sind im Angebot, au-
ßerdem auch sprudelnde Badekugeln,
Körperbutter und Lippenbalsam. „Un-
sere Produkte sind mit Ausnahme von
Honig rein pflanzlich und enthalten
keine synthetischen Zusätze“, sagt die
Chefin. Erhältlich sind die Röska-Er-
zeugnisse in verschiedenen Ladenge-
schäften, im Online-Shop des Mode-
kaufhauses Ludwig Beck in München,
auf Weihnachtsmärkten und die Ra-

sierseife beispielsweise auch im Barber
Shop am Münchner Flughafen. Sogar
Kunden aus China seien bereits auf
Seifen aus der Oberpfalz aufmerksam
geworden, erzählt Günther Röska. Ak-
tuell verkauft die Manufaktur rund
40 000 Produkte im Jahr. Die Renner
unterscheiden sich je nach der Jahres-
zeit, sagt Ulrike Röska. Stark gefragt
seien derzeit eine Haarshampoo-Seife
und eine Allergiker-Seife, die gerne
von Menschen, die unter Neurodermi-
tis leiden, verwendetwerde.

Duftentwicklung auf dem Sofa

Die Chefin berichtet von einer Rück-
kehr vieler Verbraucher zu Naturpro-
dukten. Flüssigseife sei zwar vorder-
gründig hygienischer, aber fast zu
hundert Prozent synthetisch. Sie ent-
halte wenig rückfettende Elemente
und trockne daher die Haut tendenzi-
ell eher aus. Sogar die Düfte entwi-
ckelt man in Fensterbach inzwischen
selbst – quasi auf dem Sofa.

„Unser Traum ist es nicht, in einer
Drogeriemarkt-Kette gelistet zu sein“,
sagt Ulrike Röska – auch weil die Ma-
nufaktur-Idee dann wohl nicht mehr
funktionieren würde: „Wir müssten
eine große Fabrik unterhalten.“ Für
das nächste Jahr planen die Röskas al-
lerdings einen eigenen Online-Shop.
„Die großeMasse ist für uns aber unin-
teressant“, fügt ihr Mann hinzu. „Wir
setzen auf Exklusivität und exquisite
Zutaten“ – und natürlich auf eine an-
sprechende „Beduftung“ und Gestal-
tung. Mit ihren fröhlichen Farb-Krea-
tionen kann die begeisterte Seifensie-
derin Ulrike Röska auch ihr künstleri-
sches Talent zeigen.

Handgemachte Seife ist ihre Passion
STRATEGIEDie Oberpfälzer
Manufaktur Dr. Röska hat
ein sauberes Erfolgsrezept.
Ihre Naturprodukte sind so-
gar in China gefragt.
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Sie heißen „Aprikoserl“, „Seidenrose“ oder „Mangosplash“: Rund 50 verschiedene Sorten hat das Ehepaar Röska im Angebot. Foto: Schönberger

MW,Osram, Con-
tinental, Krones,

Infineon, dieMaschi-
nenfabrik Reinhausen
– inOstbayern gibt es
viele großeUnterneh-
men vonWeltruf.
Dort sind tausende
Mitarbeiter beschäf-
tigt. Entwicklungen
und Innovationen interessieren
nicht nur die Beschäftigten, son-
dern auch deren Familien und
Freunde. Entscheidungen in den
Zentralen inMünchen, Hannover
oder auch am Firmensitz vor Ort ha-
ben nicht seltenweitreichende Fol-

B gen für den gesamten
Raum. Doch dieWirt-
schaft in der Region ist
weitmehr. Sie besteht
neben einem starken
Mittelstand und einem
potentenHandwerk aus
unzähligen kleineren
undKleinstbetrieben –
wie der Seifenmanufak-

tur Dr. Röska im Landkreis Schwan-
dorf. Diese ist ein Paradebeispiel für
Gründergeist und dafür, wieman
mit einer Leidenschaft, die Zug um
Zug perfektioniert wird, anhaltend
ökonomischen Erfolg haben kann –
und damit einMutmacher.

Groß und klein
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Dax 11.382,23 +88,47
M-Dax 21.593,38 +172,18
Tec-Dax 1858,87 +15,00

Euro Stoxx 50 3506,45 +17,46
Nikkei 225 19.747,47 -136,47
Dow Jones 17.719,92 -78,57
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